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LEITZERSDORF UNITED 

Unsere Gemeinde erstmals beim WEIN/4FESTIVAL 

Vernissage vom 17. Mai 2026  
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Ab Mai beginnt in unserer Gemeinde 

jedes Jahr eine ganz besondere Zeit: 

Die lªngeren Tage, die zahlreichen 

Veranstaltungen und die 

Begegnungen im Freien bieten 

Gelegenheit, miteinander ins 

Gesprªch zu kommen, Gemeinschaft 

zu erleben und das vielfªltige Leben 

in unserem Ort zu genieÇen.  

 

Seien es die (Maibaum-)Feste 

unserer Feuerwehren, Vereinsver-

anstaltungen, der Waschberglauf, 

das Viertelfestival, es hat sich in den 

letzten Wochen schon vieles getan 

und in den Sommermonaten steht 

noch einiges zum Feiern vor der T¿r. 

 

In den vergangenen Monaten 

konnten auch zahlreiche Projekte 

weiter vorangetrieben werden. So hat 

in Wollmannsberg der Bau des 

langersehnten Gemeinde-/Feuer-

wehr-Depots gestartet, die Planung 

und Baubewilligung f¿r das 

Generationenwohnen am Johannes-

platz in Leitzersdorf wurden 

abgeschlossen, unsere Kellergassen 

in Hatzenbach, Leitzersdorf und 

Wollmannsberg sind nun als 

Schutzzone ausgewiesen.  

Die Flªchenwidmungs- und 

Bebauungsplªne f¿r Wiesen und 

Hatzenbach wurden ¿berarbeitet und 

das Verfahren startet demnªchst mit 

der ºffentlichen Auflage.  

Nebenanlagen in der Wiesener 

StraÇe erfreuen sich einer 

farbenprªchtigen Bepflanzung und 

insgesamt ist unsere Gemeinde um 

acht StraÇenbegleitbªume reicher. 

 

 

Auch auf unserem Waschberg 

bewegt sich schon wieder einiges: 

Die Esel und Schafe sind los!  

Leitzersdorf wurde als eines von 15 

Projekten ºsterreichweit ausgewªhlt, 

von dem Programm 

WIN#landwirtschaft von Bl¿hendes 

¥sterreich finanziell unterst¿tzt zu 

werden.  

Und f¿r all unsere Bestrebungen und 

unser ºkologisches Engagement 

wurden wir erneut mit dem 

ĂGoldenen Igelñ von Natur im Garten 

ausgezeichnet. 

 

Der vorliegende Gemeindekurier gibt 

Ihnen einen ¦berblick ¿ber alles, was 

sich aktuell so in unseren Ortschaften 

tut. Viel SpaÇ beim Durchblªttern und 

Schmºkern! 

 

Bevor wir im Herbst Projekte wie zum 

Beispiel StraÇenbau und 

Erneuerungen an der Steuerung 

unserer Wasser- und 

Abwasserpumpstationen in Angriff 

nehmen, genieÇen wir jetzt einmal 

Sommer, Sonne, Urlaubs- und 

Ferienzeit. 

 

Ich w¿nsche Ihnen einen schºnen 

Sommer, einen erholsamen Urlaub, 

entspannte Ferien und unseren 

Landwirten eine gute und unfallfreie 

Ernte!  

 

Mit herzlichen Gr¿Çen  

Ihre B¿rgermeisterin 

 

 

Liebe Gemeindeb¿rgerinnen 
und Gemeindeb¿rger! 

Der ĂWollige Ziestñ (auch Deutscher 

Ziest genannt) ist bei uns am 

Waschberg zu finden.  

Ihn gibt es auch in  Ăwolligererñ Form 

 und auch als Zierpflanze! 
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Dank dem groÇen Einsatz der Stallbetreiber herrschten 

perfekte Bedingungen f¿r die Starter und mit der Hilfe der 

Einsteller konnte wieder ein top organisiertes und sehr gut 

besuchtes Turnier veranstaltet werden.  

Wie auch die Jahre zuvor gab es aufgrund der zahlreichen 

Sponsoren wertvolle Pokale und tolle Sachpreise zu 

gewinnen. Die Teilnehmer kamen aus ganz 

Niederºsterreich, vom Waldviertel bis zum Schneeberg, 

und zeigten mit ihren Pferden an beiden Tagen 

Hºchstleistungen bei herrlichem Wetter.  

Selbstverstªndlich wurde auch f¿r das leibliche Wohl der 

Teilnehmer sowie der Zuschauer gesorgt. Samstag 

konnten die Springreiter ihr Kºnnen unter Beweis stellen. 
 

Hºhepunkt an diesem Tag war ĂDer GroÇe Preis von 

Hatzenbachñ, eine 105 cm Standardspringpr¿fung, 

welche im Stechen entschieden wurde.  

Sonntag waren dann die Dressurreiter am Start und es 

wurden tolle Ritte gezeigt.  

Sonntag Vormittag wurde es auch kurz emotional, als 

langjªhrige Einsteller des Reitstalls Hatzenbach ihren 21-

jªhrigen Wallach Collipop in die wohlverdiente Pension 

schickten. Gemeinsam mit seiner Mitreiterin Natalie Auer 

konnte Collipop die beiden letzten Bewerbe seiner so 

erfolgreichen Karriere als Sportpferd, f¿r sich entscheiden.  

Ehrengast Frau B¿rgermeisterin Sabine Hopf, welche die 

Ehrung der Sieger und Platzierten an diesem Tag 

¿bernahm, lies es sich nat¿rlich nicht nehmen und 

gratulierte herzlich.  

Aktuelles aus den Katastralgemeinden ... 

HATZENBACH 
Zum 30ten Mal fand heuer das traditionelle Reitturnier am Pfingstwochenende im Reitstall 

Hatzenbach von Rita und Josef Gr¿nling statt.  

v.l.n.r.: Siegerin 
Nathalie Auer mit 

dem 
Ăpensioniertenñ 

Collipop,  

Bgm. Sabine 
Hopf und Josef 

Gr¿nling. 

WIESEN 
Sieben neue Bªume f¿r ein gr¿neres Ortsbild 

Vor vielen Jahren wurden in der Katastralgemeinde Wiesen einige Bªume 

in den Rabatten neben der LandesstraÇe ersatzlos umgeschnitten. Nun 

ist Wiesen wieder um sieben Bªume reicher:  

Im Rahmen einer Begr¿nungsmaÇnahme wurden im Fr¿hjahr dieses 

Jahres f¿nf Hainbuchen und zwei Sommerlinden an ausgewªhlten 

Standorten gepflanzt. Mit der Neupflanzung setzt die Gemeinde ein 

weiteres Zeichen f¿r Klimaschutz, Artenvielfalt und eine hohe 

Lebensqualitªt im ºffentlichen Raum, ganz im Sinne der Auszeichnung 

ĂGoldener Igelñ. 
 

Bªume leisten einen wertvollen Beitrag f¿r Mensch und Umwelt.  

Sie spenden Schatten, verbessern die Luftqualitªt, speichern 

Kohlendioxid und tragen an heiÇen Sommertagen zur K¿hlung des 

Ortsgebietes bei. Gleichzeitig schaffen sie wichtige Lebensrªume f¿r 

Vºgel, Insekten und andere Kleintiere. Sie werden das Ortsbild nachhaltig 

bereichern und f¿r ein attraktives und lebenswertes Umfeld sorgen.  

Bei der Auswahl der Baumarten wurde auf robuste, standortgerechte und 

vor allem klimafitte Gehºlze geachtet. Die Hainbuche ¿berzeugt durch 

ihre Widerstandsfªhigkeit und ihre gute Anpassungsfªhigkeit an 

unterschiedliche Standortbedingungen. Die Sommerlinde gilt als 

traditionsreicher heimischer Baum, der mit seiner Bl¿te eine wichtige 

Nahrungsquelle f¿r Bienen und andere Bestªuber darstellt. 
 

Bgm. Sabine Hopf und Vizebgm. und Ortsvorsteher von Wiesen Erich 

Westermeier bedanken sich bei allen Anrainern daf¿r, dass sie die 

Jungbªume regelmªÇig mit Wasser versorgen und so die gute 

Entwicklung der jungen Bªume in den kommenden Jahren begleiten! 

Ein Zeichen f¿r Klimaschutz,  
Artenvielfalt und Lebensqualitªt! 
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Elfriede Gºssl-Pany, Kommandantstellvertreter Johann Lang,  
Martina Westermeier, Kommandant Gerald Pany, Helga Pany,  

Verwalter Florian Pany und B¿rgermeisterin Sabine Hopf. 

WOLLMANNSBERG 

WIESEN 

Kleinwilfersdorf 

Wollmannsberg 

Wi

Auszeichnung f¿r Damen bei der Feuerwehr Wiesen 

Im Zuge der diesjªhrigen Maifeier am 2. Mai 

in Wiesen durften die Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Wiesen und  

B¿rgermeisterin Sabine Hopf drei Damen 

die hºchste Auszeichnung f¿r Nicht-

feuerwehrmitglieder in Niederºsterreich 

¿berreichen: Die Floriani-Plakette des 

Niederºsterreichischen Landesfeuer-

wehrverbandes. 
 

Kommandant Gerald Pany bedankte sich 

bei den Damen f¿r ihre jahrzehntelange 

ehrenamtliche Unterst¿tzung in allen 

Belangen bei der Feuerwehr Wiesen, sei es 

die Mithilfe bei diversen Festver-

anstaltungen, Reinigungstªtigkeiten im 

Feuerwehrhaus oder einfach nur daf¿r, dass 

sie oft alleine zuhause sind, wªhrend die 

Ehemªnner ihren Dienst bei der Freiwilligen 

Feuerwehr versehen. 

Ein Apfelbaum f¿r Wollmannsberg 

Lange Zeit war die Verkehrsinsel im Ortszentrum von 

Wollmannsberg leer. Heuer entschloss sich der 

Gemeindevorstand, wieder f¿r etwas mehr Gr¿n zu sorgen 

und beschloss daher, dort einen Baum zu pflanzen.  
 

Dieser sollte klimawandelvertrªglich sein und gleichzeitig 

Mensch und Tier etwas Gutes tun. Geworden ist es daher 

ein Apfelbaum der Sorte ĂGravensteinerñ, der im Fr¿hjahr 

zur Zeit der Bl¿te Nahrungspflanze f¿r Insekten ist und im 

Herbst hoffentlich f¿r die Ortsbevºlkerung den einen oder 

anderen saftigen Apfel bereithªlt ï und in ein paar Jahren 

spendet der Baum hoffentlich Schatten und K¿hle.  

 

Ein herzliches Dankeschºn an alle, die den Apfelbaum mit 

dem notwendigen Wasser versorgen!  
Bgm. Sabine Hopf, Vize-Bgm. Erich Westermeier  

und OV GGR Julia Muck-Arthaber.  

Startschuss f¿r den Bau des Depots 

in Wollmannsberg 

Schon seit vielen Jahren notwendig, haben nach lªngerer 

Planungszeit im heurigen Fr¿hjahr nun die Bauarbeiten f¿r 

das neue Depot in Wollmannsberg begonnen.  

 

Dieses soll als neuer, groÇz¿giger Lagerraum f¿r die bis 

jetzt im ĂHalterstadelñ gelagerten Utensilien von 

Gemeinde, Feuerwehr und der ºrtlichen Landwirtschaft 

dienen.  

Daher wurden vorab in die Planung alle Beteiligten 

eingebunden, um f¿r alle Anforderungen k¿nftig ger¿stet 

zu sein. 

É
 
 
F
r
a
n
z
 
S
o
m
m
e
r
e
r

 
É
 
 
O
V
 
G
G
R
 
J
u
l
i
a
 
M
u
c
k

-A
r
t
h
a
b
e
r

 



 

Leitzersdorfer GEMEINDEKURIER                              Juni 2026 

Seite 6     _____________________________________________________________________________________ 

AUFLAGEVERFAHREN 

GEPLANTE  NDERUNG ð ¥RTLICHES RAUMORDNUNGSPROGRAMM 

Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beabsichtigt, das ºrtliche Raumordnungsprogramm f¿r die 

KGËs Hatzenbach und Wiesen abzuªndern und neu darzustellen. 

Der Entwurf wird gemªÇ Ä 25 N¥ Raumordnungsgesetz 2014 sechs Wochen, das ist in der Zeit  

von 22. Juli 2026 bis 2. September 2026, 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.  

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf des ºrtlichen Raumordnungsprogrammes schriftlich 

Stellung zu nehmen. 

Bei der endg¿ltigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 

Erwªgung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in 

irgendeiner Form Ber¿cksichtigung findet. 

AUFLAGEVERFAHREN 

GEPLANTE  NDERUNG ð BEBAUUNGSPLAN 

Der Gemeinderat der Gemeinde Leitzersdorf beabsichtigt, den ºrtlichen Bebauungsplan f¿r die KGËs Hatzenbach 

und Wiesen abzuªndern und neu darzustellen. 

Der Entwurf wird gemªÇ Ä 25 N¥ Raumordnungsgesetz 2014 sechs Wochen, das ist in der Zeit  

von 22. Juli 2026 bis 2. September 2026, 

im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufgelegt.  

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflagefrist zum Entwurf des Bebauungsplanes schriftlich Stellung zu nehmen. 

Bei der endg¿ltigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene Stellungnahmen in 

Erwªgung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, dass seine Anregung in 

irgendeiner Form Ber¿cksichtigung findet. 
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Leitzersdorf war heuer Teil des Viertelfestivals Weinviertel 

und setzte mit dem Projekt ĂLeitzersdorf United ï Vereine 

und Ehrenamt im Fokusñ ein eindrucksvolles Zeichen f¿r 

Gemeinschaft, Zusammenhalt und kulturelle Vielfalt. 

 

Mit dem Chor ĂE!CHOñ, der Ortskapelle und der 

Landjugend erºffnete B¿rgermeisterin Sabine Hopf 

gemeinsam mit den K¿nstlern Lea Titz und Markus 

Guschelbauer, dem Viertelsmanager Richard Pleil, 

LEADER-Geschªftsf¿hrerin Sonja Eder und 

Landtagsabgeordneten Christian Gepp am 17. Mai mit der 

Vernissage ĂLeitzersdorf Unitedñ die Leitzersdorfer 

Teilnahme am Weinviertelfestival.  

 

Im Alten Zeughaus entstand vom 17. Mai bis 13. Juni ein 

auÇergewºhnlicher Ausstellungsraum, der das rege 

Vereinsleben unserer Gemeinde auf kreative Weise 

sichtbar machte. Gemeinsam mit den Kunstschaffenden 

Markus Guschelbauer und Lea Titz wurden Videoportrªts 

von zehn Leitzersdorfer Vereinen produziert, die es 

erlaubten, die Vereine aus einem vielleicht bisher 

unbekannten Blickwinkel zu betrachten. 

 

Von Feuerwehr und Ortskapelle ¿ber Sportvereine bis hin 

zu sozialen und kulturellen Initiativen zeigte die 

Ausstellung die beeindruckende Vielfalt des Ehrenamts in 

Leitzersdorf. Ergªnzt wurden die filmischen Beitrªge durch 

Ausstellungsobjekte, persºnliche Geschichten und 

Erinnerungen aus den Vereinen, die einen lebendigen 

Einblick in das Gemeindeleben ermºglichten. 

 

Besonders erfreulich war die groÇe Beteiligung der 

Bevºlkerung. Mehr als 100 Menschen unterschiedlichster 

Generationen wirkten am Projekt mit und machten 

ĂLeitzersdorf Unitedñ zu einem echten 

Gemeinschaftswerk. An mehreren Veranstaltungstagen 

¿bernahmen die teilnehmenden Gruppierungen selbst die 

Gestaltung des Rahmenprogramms und bereicherten die 

Ausstellung mit musikalischen, sportlichen und 

kulinarischen Angeboten.  

 

In Summe konnten an 6 Terminen (einer musste leider 

witterungsbedingt abgesagt werden) rund 300 Besucher 

begr¿Çt werden. 

 

Das Viertelfestival Niederºsterreich gilt seit vielen Jahren 

als wichtige Plattform f¿r regionale Kunst- und 

Kulturprojekte und bringt Kultur direkt zu den Menschen in 

den Gemeinden. Mit ĂLeitzersdorf Unitedñ ist es gelungen, 

die besondere Bedeutung der Ehrenamtlichen f¿r das 

gesellschaftliche Leben sichtbar zu machen und 

gleichzeitig einen Ort der Begegnung und des Austauschs 

zu schaffen. 

Ein herzliches Dankeschºn gilt allen Mitwirkenden, 

Vereinen, den beiden K¿nstlern sowie den zahlreichen 

Besucherinnen und Besuchern, die dieses Projekt 

unterst¿tzt und mit Leben erf¿llt haben. Das 

Viertelfestival hat einmal mehr gezeigt, wie stark 

unsere Gemeinde durch das Engagement ihrer 

Menschen geprªgt wird. 

Leitzersdorf United ï Vereine und Ehrenamt im Fokus 

WEIN/4FESTIVAL2026 
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Am Sonntag ging die vierte Station des Schmidataler 

Laufcups, der 21. Leitzersdorfer Waschberg-Crosslauf, 

¿ber die B¿hne und knapp 340 StarterInnen sorgten f¿r ein  

grandioses Lauffest. Wobei ein Lªufer dem Bewerb seinen 

Stempel aufdr¿ckte: Christian Eigner. 

Der 45-Jªhrige vom LV Land um Laa gewann den 

Hauptlauf ¿ber 10 Kilometer in 41:01 Minuten. Was seinen 

Sieg noch beeindruckender macht: Bereits am Vortag 

entschied er den Hauptlauf beim Deutsch-Wagramer 

Lauftag, dort waren es 5 km, f¿r sich.  

Eigner deklassierte in Leitzersdorf die Konkurrenz und 

gewann deutlich vor J¿rgen Toifl (Buschberg-

Gipfelst¿rmer, Zeit: 46:20) und Robert Glaser (Just4Fun, 

Zeit: 46:39). 
 

Schnellste Frau beim Hauptlauf wurde Marie Hºller mit 

einer Zeit von 49:37, die auch in der Gesamtwertung 

Siebte wurde. Die zweitplatzierte Lisa Seethaler hatte mit 

53:47 doch einigen R¿ckstand.  

Das Podium komplettierte Christina Arthold in 57:33. Den 

Familienlauf ¿ber 5 km gewannen Patrick Steidl in 20:03 

und Lisa Angerer mit einer Zeit von 24:15.  
 

Ein weiteres Highlight war der ĂWaschberg Heroñ, also jene 

Wertung f¿r alle Lªufer, die sowohl den F¿nfer als auch 

den Zehner bewªltigen.  

 

Am schnellsten ¿ber die 15,32 km war 

Robert Glaser (Just4Fun) in 1:06:53 

Stunden, vor Karl Resch (VetMedUni-

Elite, Zeit: 1:07:13) und Florian 

Habersberger (ULC Horn, Zeit: 1:09:04). Bei den Damen 

schnappte sich Christina Arthold in 1:22:40 Platz eins, vor 

Sandra Ringsmuth (1:36:43) und Eva Holzer (1:38:17). 
 

Wir kºnnen eine wirklich positive Bilanz nach dieser 

Veranstaltung ziehen: Egal ob die wunderbare Laufstrecke 

auf unseren Waschberg,  das Rahmenprogramm, die 

reichhaltigen Startsackerl und tollen Preise, bei uns kamen 

LªuferInnen, WalkerInnen, aber auch die vielen 

BesucherInnen gleichermaÇen auf ihre Kosten und f¿hlten 

sich wohl. 
 

Nur gemeinsam mit Unterst¿tzung vieler freiwilliger 

Helferinnen und Helfern war das mºglich. Ein groÇes 

Dankeschºn an dieser Stelle. 
 

Wir freuen uns bereits auf die 22. Auflage des 

Leitzersdorfer Waschberg-Crosslaufes. 

21. Leitzersdorfer Waschberg-Crosslauf 
Erfolgreiche Laufveranstaltung - und wieder rief der Waschberg 

Fotor¿ckblick: 

Gipfelst¿rmer Christian Eigner 
Sieger des Hauptlaufes 

Gl¿cklich und stolz auf unsere HEROs, 
bei der feierlichen Siegerehrung 

Die Kinder f¿r den 1.150 m Bewerb 
starten voller Power auf ihre Strecke 

Beschwingtes Aufwªrmen 
mit Roswitha 


